
 
 
 

Das Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 

 

veranstaltet in Kooperation mit dem E-Werk am  
 

Dienstag, 10. Juli 2012, 18 Uhr 
 

in der Galerie des E-Werks 
Eschholzstr. 77, 79106 Freiburg 

 
eine Ausstellungseröffnung zum Thema  

 
 

Demokratie stärken – 
Rechtsextremismus bekämpfen 

Baden-Württemberg für 
Toleranz und Menschlichkeit 

 
 

Die Ausstellung informiert auf 16 Tafeln über die 
verschiedenen Facetten des Rechtsextremismus mit 
speziellem Fokus auf die Entwicklungen in Baden-
Württemberg. Mögliche Ursachen und 
Ausprägungen rechtsextremer Einstellungen und 
Verhaltensweisen werden dargestellt.  
Die Ausstellung zeigt auf, wie jede und jeder sich 
für ein demokratisches Miteinander einsetzen und 
zeigen kann, dass Diskriminierung, Rassismus und 
Gewalt keinen Platz in unserer Gesellschaft haben. 
 

18.00 Uhr 
 

Begrüßung  
 

Dr. Heike Piehler E-Werk  
 

Einführung in die Ausstellung 
Türkan Karakurt  
Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
 

Gabi Rolland MdL Baden-Württemberg 
 

anschließend Imbiss und  
Besichtigung der Ausstellung  

 

 
 

 

Ab 19 Uhr im Kammetheater des E-Werks 
in Kooperation mit dem 

 

 

 
 
 
 

 
 

eine Vortrags- und Diskussionsveranstaltung zu 
 

 

Rassistische Einstellungen in der 
Mitte unserer Gesellschaft.  

Was können wir dagegen tun? 
 

 

Rassismus ist nicht allein ein Problem rechtsradika-
ler Randgruppen, die offen und lautstark gegen 
Menschen aus anderen Kulturkreisen, gegen An-
dersgläubige oder auch nur anders Aussehende 
vorgehen und selbst vor Gewalt nicht zurückschre-
cken. Rassistische Einstellungen finden wir in der 
Mitte unserer Gesellschaft – auch hier in Freiburg. 
Woran sind sie zu erkennen? Und was kann jede 
und jeder dagegen tun? 
 

19.00 Uhr  
 

Begrüßung  
Ulrich von Kirchbach Bürgermeister Freiburg 
Türkan Karakurt 
 

Vorträge 
Die Mitte in der Krise. Rechtsextreme Einstellungen 
in Deutschland  
Dr. Ralf Melzer Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin 
 

Rassismus in der Freiburger Bürgergesellschaft 
Prof. Dr. Albert Scherr 
Pädagogische Hochschule Freiburg 
 

 
 

Podiumsdiskussion mit Publikumsfragen 
Prof. Dr. Albert Scherr 
 

Dr. Ralf Melzer 
 

Claudia Sünder, Schule ohne Rassismus 
 

Metin Erd, Freiburger Bündnis gegen Rassismus 
und Diskriminierung 
 

Moderation: 
Ulrike Schnellbach, Journalistin 
 

Schlusswort 
Gernot Erler MdB, Staatsminister a.D. 
 

21 Uhr Ende der Veranstaltung  
 

Sie sind herzlich eingeladen. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. Wir freuen uns über Ihre Anmeldun-
gen unter: silvia.wittig@fes.de  
 
 

 
Verantwortlich:  
Türkan Karakurt, Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
 

Veranstaltungsorganisation:  
Silvia Wittig 
Friedrich-Ebert-Stiftung  
Werastraße 24, 70182 Stuttgart  
Tel.: 0711 / 24 83 94-47 
Fax: 0711/ 24 83 94-50 
silvia.wittig@fes.de 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Hinweis zum Hausrecht: 
Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisa-
tionen angehören oder der rechtsextremen Szene 
zuzuordnen sind, sind von der Veranstaltung ausge-
schlossen. Die Veranstaltenden werden ihnen den 
Zutritt zur Veranstaltung verwehren oder sie während 
der Veranstaltung von dieser ausschließen 
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Kooperationspartner und Veranstaltungsort: 
 

 
 

Eschholzstr. 77 | 79106 Freiburg 
Telefon 0761/20 75 70 
Telefax 0761/2 07 57 48 
mail: www.ewerk-freiburg.de   

 

 
Anreise:  
Sie erreichen uns zu Fuß, mit dem Rad, mit der 
VAG: Buslinie 14 und 26 
Haltestelle Ferdinand-Weiß-Straße 
 
Mit dem Auto (es gibt nur wenige Parkplätze, 
Einfahrt Ferdinand-Weiß-Straße)  
A5, Abfahrt Freiburg Mitte, Ausfahrt Stühlinger, 
links in die Eschholzstraße 

 
 
 
 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstal-
tung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an die  
für die Organisation verantwortliche FES-Mitarbeiterin. 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Besichtigungszeiten 
für die Ausstellung  
 

 
Die Ausstellung kann  
bis zum 25. Juli zu den 
Öffnungszeiten im E-Werk 
besichtigt werden: 
Donnerstag, Freitag und 
Samstag 18-21 Uhr 
Sonntag, 12-17 Uhr 
 
 
 
 

 
Für Schulklassen (ab Klasse 9) und Jugend-
gruppen bieten wir bei Anmeldung Sonderöff-
nungszeiten zur Besichtigung der Ausstellung 
an: 
Dienstag und Mittwoch: 9-13 Uhr 
 

Anfragen bitte an 
silvia.wittig@fes.de , Friedrich-Ebert-Stiftung 

 
 
 

 
 

 

 

 
 
EINLADUNG  

 
Ausstellungseröffnung: 
Demokratie stärken – Rechtsextremismus 
bekämpfen. Baden-Württemberg für Tole-
ranz und Menschlichkeit 
 
und Vorträge mit Diskussion: 
Rassistische Einstellungen in der Mitte un-
serer Gesellschaft. Was können wir dage-
gen tun? 
 
Dienstag, 10. Juli 2012 
18 Uhr  
 
Freiburg, E-Werk  
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